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Unternehmensgründung
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Kommt für Sie eine Selbstständigkeit

oder eine Unternehmensgründung infrage?
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Was verbinden Sie mit Selbstständigkeit?



Organisierte Kollaboration

Einzelunternehmer*in Einzelunternehmer*in

IdeeGeschäfts-

GbR → Notar → UG

  Gründungsprotokoll

  § 5a GmbHG

☺ ☺
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GmbHG
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GmbHG Musterprotokoll
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GmbHG Musterprotokoll

7



Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt)

UG (haftungsbeschränkt) i.G.

- Kontoeröffnung
- Nachweis der Einzahlung

Der Notar veranlasst die Eintragung ins Handelsregister

 !!! Zeit !!! In der Regel 14 Tage, in Berlin?

 UG (haftungsbeschränkt), 

Gewinne werden thesauriert, bis 25 T€ für eine GmbH zur Verfügung stehen.
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Business Model Canvas (Osterwalder, Pigneur)
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3 Kanäle

9 Kostenstruktur 5 Einnahmequellen



BMWK Gründerzeiten
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https://www.existenzgruendungsportal.de/Redaktion/
DE/Downloads/DE/Checklisten-
Uebersichten/Businessplan/05_Business-modell-
Canvas.pdf?__blob=publicationFile



Lean Canvas (Maurya)
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Wann ist ein Unternehmen erfolgreich?
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Marktkapitalisierung der Internet-Giganten im Vergleich zum DAX 40
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Google (Alphabet)

Apple

Facebook (Meta Platforms)

Amazon

Microsoft

~ 6,75 Billionen US-Dollar

DAX 40

Linde

SAP

Siemens

Deutsche Telekom

Airbus

Merck

VW

Mercedes Benz Group

BMW

Bayer

…

~ 1,85 Billionen US-Dollar

Quelle: Eigene Recherche aus verschiedenen Quellen, Januar 2023



Marktkapitalisierung der Internet-Giganten im Vergleich zum DAX 40
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Google (Alphabet)

Apple

Facebook (Meta Platforms)

Amazon

Microsoft

DAX 40

SAP (rd.257 Mrd.US-Dollar)

Siemens

Airbus

Deutsche Telekom

Siemens Energy

Münchener Rück

Rheinmetall

Deutsche Bank

Mercedes Benz Group

BMW

…

~ 2,01 Billionen US-Dollar (+ rd. 9 % seit Januar 2023)

Quelle: Eigene Recherche aus verschiedenen Quellen, 18. Dezember 2025

~ 15,26 Billionen US-Dollar

(+ rd. 226 % seit Januar 2023)



Marktkapitalisierung der „Glorreichen Sieben“ (Magnificent 7 oder M7)
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Apple

Nvidia

Microsoft

Alphabet (Google)

Amazon

Meta (Facebook)

Tesla

4.02 Billionen USD

4,15 Billionen USD

3,54 Billionen USD

3,69 Billionen USD

2,37 Billionen USD

1,64 Billionen USD

1,46 Billionen USD

--------------------------

20,87 Billionen USD

Quelle: Google, 18. Dezember 2025



Engagement der „Glorreichen Sieben“ in Künstliche Intelligenz
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Apple

Nvidia

Microsoft

Alphabet (Google)

Amazon

Meta (Facebook)

Tesla

Apple Intelligence

☺*

Open AI, CoPilot

Gemini

Anthropic

LLama

xAI (Elon Musk)

*Im Goldrausch verdient der, der die Schaufel verkauft!



Woher kommt das (Start-)Kapital?
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GmbH   =  Geld von den Gesellschaftern

AG   =  …von den Aktionären

GmbH Co. KG  =  …von den Kunden

Genossenschaft = …von den Mitgliedern

…oder „selbst verdienen“ → Bootstrapping!



Organe einer Aktiengesellschaft (AG)
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Außerdem: Ausbalancierung der  

Rechte von (Minderheits-) 

Aktionären, Arbeitnehmern, 

Gläubigern, Staat und 

Öffentlichkeit

Problem: Entkopplung von 

Gesellschafter und 

Geschäftsführung

(Principal-Agent-Problem)

Hauptversammlung Aufsichtsrat (AR) Vorstand (VS)

Gewinnverwendung

Entlastung von VS & AR

Wahl der Aktionärsvertreter 
in den AR

Satzungsänderungen 
(z.B. Kapitalerhöhungen)

Überwachung des VS

Ernennung / 
Abberufung des VS

Prüfung des Jahresab-
schlusses

Vorschlag für die Ver-
wendung des Gewinns

Leitung der AG in 
eigener Verantwortung

Vertretung der AG nach 
außen



Kursentwicklung der Aktie Mercedes Benz Group

19Quelle: https://www.google.com, abgerufen am 17. Dezember 2025, um 11.00 Uhr

(ehemals Daimler AG)

Marktkapitalisierung 57,9 Milliarden EUR

https://www.google.com/


Was ist (uns) wichtig?

Nachhaltigkeit: ESG-Kriterien

Environment Umwelt- / Klimaschutz

Social  Soziales

Governance Unternehmensführung
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Genossenschaft

„Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele!“

Friedrich Wilhelm Raiffeisen

30. März 1818 in Hamm (Sieg); 

† 11. März 1888 in Heddesdorf, heute Neuwied
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Genossenschaft
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Quelle: http://www.begst.de/ 



Verantwortungseigentum: GmbH-gebV
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Quelle: https://www.gesellschaft-mit-gebundenem-vermoegen.de/

Eine wachsende Zahl von Unternehmern, die sowohl etablierte Familienunternehmen als 

auch junge Start-up-Unternehmen leiten, wollen die Unabhängigkeit und den Bestand 

ihrer Unternehmen im Sinne einer nachhaltigen Wertschöpfung sicherstellen und ihre 

Unternehmen in einer familienunabhängigen Form von Verantwortungseigentum führen.

Eine zur einfachen Umsetzung benötigte Rechtsform soll diesen Bedarf beantworten: die 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung mit gebundenem Vermögen, kurz GmbH-gebV. 

Bisher gibt es nur einen Entwurf des Gesetzes für die Gesellschaft mit beschränkter 

Haftung mit gebundenem Vermögen



Wie möchten Sie (später) arbeiten?
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o möglichst eigenverantwortlich

o nach konkreten Vorgaben

o gar nicht



Was ist bei der Gründung zu klären?

Grundsatzfrage: 

Wie wollen wir arbeiten?

Entrepreneurship

- Risikoappetit / -bereitschaft
- Disziplin
- …
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Die Qual der Wahl…
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Start-up oder etabliertes 

Unternehmen?



…

Purpose

…ist das nicht eine

Haltungsfrage?

Impact



Mögliche Gegenleistung für 100% Gehalt
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Zeit absitzen

Chefin oder Chef aushalten

Ergebnisse liefern

Mitunternehmerin

oder Mitunternehmer sein



Corporate Entrepreneuership

Mitunternehmerin oder Mitunternehmer sein bedeutet:

- Agil, effektiv und effizient arbeiten

- Unternehmenskultur kontinuierlich verbessern

- Am und nicht nur im Unternehmen arbeiten
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Literaturempfehlungen
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Literaturempfehlungen

https://purpose-economy.org/de/

https://www.dreigliederung.de/essays/2018-10-
purpose-stiftung-verantwortungseigentum
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Vielen Dank für Ihre Zeit!

„Die Hauptsache ist, dass man ein großes 
Wollen habe und Geschick und Beharrlichkeit 

besitze, es auszuführen; alles Übrige ist 
gleichgültig.“

Johann Wolfgang von Goethe

* 28. August 1749 in Frankfurt am Main; 
† 22. März 1832 in Weimar

32


	Folie 1: Unternehmensgründung
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4: Organisierte Kollaboration
	Folie 5: GmbHG
	Folie 6: GmbHG Musterprotokoll
	Folie 7: GmbHG Musterprotokoll
	Folie 8: Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt)
	Folie 9: Business Model Canvas (Osterwalder, Pigneur)
	Folie 10: BMWK Gründerzeiten
	Folie 11: Lean Canvas (Maurya)
	Folie 12: Wann ist ein Unternehmen erfolgreich?
	Folie 13: Marktkapitalisierung der Internet-Giganten im Vergleich zum DAX 40
	Folie 14: Marktkapitalisierung der Internet-Giganten im Vergleich zum DAX 40
	Folie 15: Marktkapitalisierung der „Glorreichen Sieben“ (Magnificent 7 oder M7)
	Folie 16: Engagement der „Glorreichen Sieben“ in Künstliche Intelligenz
	Folie 17: Woher kommt das (Start-)Kapital?
	Folie 18: Organe einer Aktiengesellschaft (AG)
	Folie 19: Kursentwicklung der Aktie Mercedes Benz Group
	Folie 20: Was ist (uns) wichtig?
	Folie 21: Genossenschaft
	Folie 22: Genossenschaft
	Folie 23: Verantwortungseigentum: GmbH-gebV
	Folie 24
	Folie 25: Was ist bei der Gründung zu klären?
	Folie 26: Die Qual der Wahl…
	Folie 27: …
	Folie 28: Mögliche Gegenleistung für 100% Gehalt
	Folie 29: Corporate Entrepreneuership
	Folie 30: Literaturempfehlungen
	Folie 31: Literaturempfehlungen
	Folie 32: Vielen Dank für Ihre Zeit!

